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Susannea

Das hat etwas von "wenn Du nicht perfekt bist, dann bist Du selber schuld" und klingt
ungemein selbstgerecht.

Natürlich kann man Dinge nur vom Ergebnis her betrachten und von Außen Kritik üben, wenn
das Ergebnis nicht stimmt. Es zeigt aber auf erschreckende Art und Weise die Unkenntnis oder
aber die schlichte Ignoranz der Umstände, die dazu führen. Und gerade bei dem in diesem
Thread erwähnten Problemkomplex kann und darf man die nicht ignorieren.

Faszinierend ist daran aber immer wieder, wie wenig Verständnis und Solidarität es gerade
unter Frauen in ähnlichen Situationen gibt. Ich kann als Mann da nur als Zaungast mitreden,
aber hat das bei Frauen, die sich so verständnislos zeigen, auch etwas mit Profilierung nach
Außen zu tun?

Gruß
Bolzbold
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https://www.lehrerforen.de/thread/28127-mutter-und-lehrerin-vereinbarkeit-der-
rollen/?postID=230307#post230307

https://www.lehrerforen.de/wcf/user/5121-susannea/
https://www.lehrerforen.de/thread/28127-mutter-und-lehrerin-vereinbarkeit-der-rollen/?postID=230307#post230307
https://www.lehrerforen.de/thread/28127-mutter-und-lehrerin-vereinbarkeit-der-rollen/?postID=230307#post230307

